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#ST# Aus den Verhandlungen des schmeiß. Bundesrates

(Vom 20. März 1868.)

Unterm 22. Juli v. J. hat der Bundesrath das Anerbieten der
h. ottomanischen Regierung, an dem zu Baris am 17. Mai 1865 ab-

geschlossenen internationalen Telegraphenvertrage für die a s i a t i s c h e
Türke i Theil zu nehmen, angenommen.)

Mit Rote vom 12. d. Mts. bringt nun die kaiserlich sr....zosische
Gesandtschaft in Bern dem Bundesrathe zur Kenntuiss, dass alle Staaten,
welche den oberwähnten Vertrag unterzeichnet ̂ ) oder demselben später
beigetreten sind, ̂ ^) zum Beitritte der h. ottomanischen Bforte ihre
Einwilligung gegeben haben , und dass die Beitrittserklärung am 7.
dies zwischen dem kaiserlieh französischen Minister der auswärtigen An-
Beledenheiten und der türkischen Gesandtschaft zu Baris ausgewechselt
worden sei.

(Vom 23. März 1868.)

Der Staatsrath des Kantons Waadt hat mit Schreiben vom 20.
dies dem Bundesrathe angezeigt, dass der XL. ....idgenössisehe Wahlkreis
am 15. d. Mts. Hrn. Charles Duplan, Staatsauwalt Procureur
general) , von Roche, in .Lausauue, zn einem Mitglied des schweiz.
Nationalrathes gewählt habe, in Ersezung des Hrn. Bundesrath Rufsh.

Der schweiz. Vizekonsnl in Hamburg, Hr. Charles Me re i er von
Lansauue , ist für die Zeit der Vakanz des Gesandtschastspostens in
Berlin zum Attache der schweiz. Gesandtschaft in gedachter Stadt und
znm Vertreter des Gesandten in dort vom Bundesrathe ernannt worden.

^) Siehe Bundesblatt. v. .̂ . 1867, Band II, Seite 465.
^^ ,, eldg. Gesezsammlung, Band VIII, Seite 549.

^^^) ,, ., ., ,̂ ,, ,, 804 u. Bb. IX, Seite 50.
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(Vom 25. März 1868.)
Für die nächstens in Berlin zu eröffnenden Verhandlungen über

einen Handelsvertrag zwischen der Schweiz und dem deutschen Zollver-
eine hat der Bundesrath den .̂ rn. Laudammann und Nationalrath
Dr. Heer zum diesseitigen Bevollmächtigten ernannt.

Jnfolge des . Hilssgesuehs aus Athen sür die flüchtigen Kretenser
(stehe Seite 179 hievor) hat die Regierung von Zürich unterm 23. ^
d.^Mts., als Ergebuiss der von der dortigen Hilssgesellschaft verau-
stalteten Sammlungen , dem Bundesrathe Fr. 1000 für die ausge-
wanderten Kretenser eingesandt. Eine gleiche Summe übermachte sie
bereits am 7. l. Mts.

Diese beiden Liebesgaben von Fr. 2000 sind dem griechischen
.Konsulate in Gens zugesendet worden.

(^om 27. März 1868.)
Der Bundesrath hat hente gewählt :

als eidg. Unterarchivar: Hrn. Wilhelm G^i, vou Olten, Professor
der Geschichte an der Kantons..
schule in St. Gallen,

,, Vosthalter in Muri (Aargau) : Hrn. Ferdinand Müller, von und
in dort;

., ,, " Fr.̂ .̂ ourt : Hrn. Etienne Eh a le t, von .^le^onse,
Lehrer in Fre^ieconrt. (Bern).

,, Bosthalterin in Cot̂ an^F...es : Frau Henriette Bour.^ui... von
und in Cole^n^Fees (Reueu.^
burg), Witwe des daselbst ver-
storbenen Bosthalters ,

,, Vostkommis in Loele : Hrn. Eharles faille, von Brovenee.
Kommis der Kreispostkontrole in
Reuenburg.

.......te. Diese Kummer hat als Bellagen die Bogen 23 und ....... ...om IX. Bande
der eidg. .^esezsammIung.
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